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PETRA LATZEL LIEST AUS „DENK ICH AN KIEW“ 
VON ERIN LITTEKEN
1929. Behütet und geliebt wächst Katja in einem Dorf bei Kiew auf. 
Ihre Familie ist nicht reich, kann sich aber von ihrer eigenen Hände 
Arbeit ernähren. Bis Stalins Handlanger die Dorfbewohner zwingen, 
dem Kollektiv beizutreten. Wer sich weigert, wird mitgenommen und 
nie wiedergesehen. 
Anfangs gibt es für Katja dennoch auch glückliche Stunden. Sie ist 
in den Nachbarssohn verliebt und ihre Schwester in dessen Bruder. 
Doch schon bald muss Katja sich jeden Tag Mut zusprechen, um wei-
terzumachen angesichts des Schreckens um sie herum.
Jahrzehnte später entdeckt Cassie im Haus ihrer Großmutter in Illi-
nois ein Tagebuch, verhält sich merkwürdig und murmelt immer wie-
der einen Namen, den keiner aus ihrer Familie je gehört hat: Alina ...

MO. 22.MAI
     19 UHR

PLATZ AM PFARRSTADEL

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

ZUGEHÖRT...
ES WIRD GELESEN!

LITERATUR
& LESUNGEN

e.V.

Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Kostenlose Parkplätze an
der nahegelegenen Festhalle.
Bei Regen fi ndet die
VA im Pfarrstadel statt.
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 20.05./21.05.2023 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30
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Start der Schulsozialarbeit an der Grundschule 
Wir begrüßen unsere Schulsozialarbeiterin Frau Verena Wollny im Team der Grundschule Grünkraut.  
Seit dem 1. Mai 2023 ist Frau Wollny an unserer Schule als Schulsozialarbeiterin tätig. 
  
Schulsozialarbeit: Was ist das eigentlich? 
Schulsozialarbeit ist ein freiwilliges Angebot der Jugendhilfe und nimmt innerhalb der Schule eine neutrale und allpar-
teiliche Rolle ein. Sie unterliegt der gesetzlichen  Schweigepflicht und richtet sich an alle Kinder, Eltern und Lehrer*innen. 
  
Träger der Schulsozialarbeit in Grünkraut sind Die Zieglerschen. 
  
Wir freuen uns über die wertvolle Erweiterung unseres Teams und über eine gewinnbringende Zusammenarbeit. 
  
Weitere Informationen zur Schulsozialarbeit an unserer Schule finden Sie auf unserer Homepage 
www.grundschule-gruenkraut.de . 

 Foto: Schulleiter Harald Kordes, Verena Wollny, Bürgermeister Holger Lehr

Infobox 
Bergwandern am Donnerstag, 25.05.2023 
 
Hohe Kugel (1645 m) - Überschreitung 
  
Berge sind für mich ein Ort des Friedens und der Erholung, Kraftorte. / Robert Jasper 
  
Datum:	 Donnerstag, 25.05.2023 
Abfahrt:	 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle 
Ausgangspunkt:	 Ebnit Kirche 
	 Vom Parkplatz „Dornbirn Gütle“ mit dem öffentlichen Bus um 9 Uhr nach Ebnit (20 Min.) 
Gehzeit:	 ca. 3.45-4.00 Std. reine Gehzeit 
Höhenunterschied:	 617 m, auf 9,5 km Wegstrecke 
Charakter:	 Rundtour auf die Hohe Kugel (nach 5,2 km) mit schönem 360° - Ausblick. 
	 Zum Teil Forststraßen, sonst Bergwege, ohne schwierige Stellen. 
	 Gute Grundkondition erforderlich. 
Ausrüstung:	 Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und Wanderstöcke, Vesper und Getränk 
Einkehr:	 In der „Emser Hütte“, nach 7,6 km der Strecke 
Anmeldung:	 bis Montag, 22.05., bei Horst Rapp (wenn möglich früher) 
	 Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004 
Kosten:   	 Die Fahrtkosten sind abhängig von der Anzahl der Teilnehmer und betragen
	 circa 7-9 EUR/Pers. + öffentl. Bus 3,10 EUR 
Teilnehmer:	 Mindestens 3 Personen 
	 Maximal 9 Personen im Gemeindebus Grünkraut, 
	 darüber hinaus mit Privat-PKW, wenn genügend Bedarf besteht. 
  
Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt!
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Rathausgalerie

Maria Maier „ Kiss me Colour“ 
Rathausgalerie Grünkraut 
Die Tettnangerin Maria Maier beschäftigt sich seit mehr als 
30 Jahren mit künstlerischer Gestaltung. Inspiriert durch die 
Befähigung und Freude an orientalischem Tanz gelingt ihr 
der Ausdruck großer Leidenschaften. Sie setzt diese positi-
ven Empfindungen mit einem pulsierenden Ausdruck in ihren 
Bildern um. Immer großzügig in Farbe und Format, immer mit 
mutigem Pinselstrich und unter Einsatz verschiedener Materi-
alien. Das Lieblingsmotiv der Künstlerin sind Blüten, mit deren 
Vielfalt in Darstellung und Wirkung sie den Betrachter über-
rascht. So entführt sie uns in eine farbgesättigte, farbfröhliche 
Welt. Schwungvoll und bewegend, dynamisch und energiege-
laden, stark und mutig. So schön ist das Leben! 

Barbara Grewe 
  

 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
22.05. Thermalbaden 8:55 

9:00 
Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Dienstag, 
23.05. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
23.05. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
24.05. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Mittwoch, 
24.05. Radwandern 13:30 Wertstoffhof Reinhard Marten 

07 51/65 27 31 05 
Donnerstag 
25.05. 

Bergwandern für Senioren 
nähere Infos siehe 
Infobox 
 

8:00 Parkplatz 
Festhalle 

Horst Rapp 
0751/67221  
0176-64377004 
 

Freitag, 
26.05. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
26.05. Café Kunterbunt 

14:30 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Freitag, 
26.05. Reparaturwerkstatt 

14:30 
- 

17:00 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Dienstag, 23. Mai 2023, 19.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses statt. 

Wir laden alle Interessierten herzlich ein. 
Tagesordnung: 
Öffentlich: 
  1.	 Bürgerfragestunde 
  2.	 Schöffenwahl 2023 
	 - �Vorschlagsliste der Gemeinde Grünkraut für die 

Geschäftsjahre 2024-2028 
  3.	 Wasserversorgung Grünkraut 
	 - �Vorstellung des Jahresberichts über die Betriebsfüh-

rung durch die Technischen Werke Schussental 
	 - �Aktualisierung der Strategieplanung zur Sanierung/

Erneuerung 
	 - �Ergebnisse der Submission zur Sanierung des 

Pumpwerks und Auftragsvergabe 
  4.	� Antrag auf Umnutzung eines Pferdestalls, Erdgeschoss 

zu Freizeit- und Frühstücksraum, Dachgeschosserweite-
rung mit Einbau zweier Appartement-Wohnungen sowie 
dazu notwendige Befreiungen, Scherzachstr. 14 

  5.	� Bauvoranfrage zur Errichtung eines Wohngebäudes, Lie-
benhofen, Flst.Nr. 387/5 

  6.	� Umbauarbeiten in der Grundschule zur Verbesserung 
der Brandschutzmaßnahmen/ Fluchtwegesituation, im 
Bereich des Neubaus 

  7.	 Jagdgenossenschaft 
	 - �Zustimmung zur Beschlussfassung der Jagdgenos-

senschaft zur Übertragung der Verwaltung auf die 
Gemeinde 

	 - Übertragung der Aufgaben auf den Bürgermeister 
  8.	 Annahme von Spenden 
  9.	� Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
10.	 Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 
gez. Holger Lehr, Bürgermeister 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
des Satzungsbeschlusses 
Öffentliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
über die Verlängerung der Veränderungssperre für den 
Geltungsbereich der in Aufstellung befindlichen Änderung 
und Erweiterung des Bebauungsplanes „Brühl II“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu 

Der Gemeinderat der Gemeinde Grünkraut hat in öffentlicher 
Sitzung am 25.04.2023 auf Grund von § 17 Abs. 1 BauGB 
die nachfolgende Verlängerung der am 25.05.2021 in Kraft 
getretenen Veränderungssperre für den Geltungsbereich der 
in Aufstellung befindlichen Änderung und Erweiterung des 
Bebaaungsplanes „Brühl II“ und die örtlichen Bauvorschrif-
ten hierzu beschlossen: 
  
§ 1 Gegenstand der Satzung 
Die am 25.05.2021 in Kraft getretene Veränderungssperre für 
den Geltungsbereich der in Aufstellung befindlichen Ände-
rung und Erweiterung des Bebaaungsplanes „Brühl II“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu wird um ein Jahr verlängert. 
  
§ 2 In-Kraft-Treten 
Die Satzung über die Verlängerung der Veränderungssperre 
für den Geltungsbereich der in Aufstellung befindlichen Ände-
rung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Brühl II“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu tritt mit ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 
  
Hinweise: 
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche und des  
§ 18 Abs.3 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen. 
  
Grünkraut, den 19.05.2023 
  
gez. Holger Lehr 
Bürgermeister
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voraussichtlicher Geltungsbereich

Öffentliche Bekanntmachung 

Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung der 8. Teil­
änderung des Flächennutzungsplans 2030 des Gemein­
deverwaltungsverbands Gullen im Bereich der Gemeinde 
Schlier (Eibesch West am Friedhof) 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Gullen hat in öffentlicher Sitzung am 02.05.2023 den 
Entwurf zur 8. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2030 
im Bereich der Gemeinde Schlier (Eibesch-West am Friedhof) 
vom 08.03.2023 unter Einarbeitung von konkreten Änderun-
gen gebilligt. Dieser so geänderte Entwurf mit Begründung 
erhält das Fassungsdatum vom 02.05.2023 und wurde für die 
öffentliche Auslegung bestimmt. 

Es hört doch jeder nur,  
was er versteht. 
  
Johann Wolfgang von Goethe

Es hört doch jeder nur,  
was er versteht. 
  
Johann Wolfgang von Goethe
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Das Plangebiet liegt am nördlichen Rand des Hauptortes 
Schlier nördlich der „Hauptstraße“. Der räumliche Geltungs-
bereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 
  

Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB findet in der Zeit vom   

30.05.2023 bis 30.06.2023 (je einschließlich)   
statt. Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 
02.05.2023 und die nach Einschätzung des Gemeindever-
waltungsverbands wesentlichen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen liegen in dieser Zeit im Rathaus 
der Gemeinde Schlier (Rathausstr. 10, 88281 Schlier) sowie 
in den Amtsräumen des GVV Gullen (Kaufstr. 11, 88287 
Grünkraut) während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jeder-
manns Einsicht aus.   
Die allgemeinen Öffnungszeiten der Gemeinde Schlier sind 
in der Regel: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag:� 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch� 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag:� 14.00 – 18.30 Uhr   
Die allgemeinen Öffnungszeiten des GVV Gullen sind in der 
Regel: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag:� 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag:� 14.00 – 17.30 Uhr   
Beachten Sie bitte, dass das Rathaus sowie das Dienstge-
bäude des GVV Gullen während der gesetzlichen Feiertage 
geschlossen sind. Es besteht Gelegenheit zu Äußerung und 
Erörterung.   
Ergänzend können die Unterlagen unter folgendem Link 
von der Homepage des Gemeindeverwaltungsverbands im 
Pdf-Format heruntergeladen werden: 
www.gvv-gullen.de/Aufgabenbereiche/Flächennutzungs-
plan/Bauleitpläne im Beteiligungsverfahren.   
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schrift-
lich per Post beim Gemeindeverwaltungsverband Gullen, 
Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut-Gullen, per Email an ingrid.
skade@gvv-gullen.de oder telefonisch unter der Telefonnum-
mer 0751/76935-16 abgegeben werden. Stellungnahmen, die 
nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 
Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 
BauGB statt. 

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a 
Nr. 2 BauGB dargelegt.   
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes 
zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforder-
lich.   
Zusätzlich zum Entwurf in der Fassung vom 02.05.2023 sind 
umweltbezogene Informationen verfügbar und werden mit 
ausgelegt. 
-	� Umweltbericht in der Fassung vom 02.05.2023 (Aus-

führungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des 
Umweltschutzes aus anderen Planungen, die sich auf den 
Planbereich beziehen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; 
Natura 2000-Gebiete; weitere Schutzgebiete/Biotope, Bio-
topverbund); Beschreibung und Bewertung der Umwel-
tauswirkungen auf der Grundlage der Umweltprüfung; 
darin die Bestandsaufnahme sowie Prognose über die Ent-
wicklung des Umweltzustandes bei Nicht-Durchführung 
bzw. Durchführung der Planung und deren Umweltaus-
wirkungen auf die Schutzgüter Arten und Lebensräume; 
Biologische Vielfalt; Boden, Geologie und Fläche; Was-
ser; Klima/Luft, Erhaltung der bestmöglichen Luftquali-
tät; Landschaftsbild; Mensch und Kulturgüter sowie eine 
Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen den zuvor 
genannten Schutzgütern. Bewertung bei Durchführung der 
Planung von Wasserwirtschaft; Emissionen von Schadstof-
fen, Lärm, Erschütterungen, Licht, Wärme und Strahlung 
sowie der Verursachung von Belästigungen; Abfälle und 
ihre Beseitigung und Verwertung; eingesetzte Techniken 
und Stoffe; menschliche Gesundheit, das kulturelle Erbe 
oder die Umwelt; Erneuerbare Energien. Beschreibung 
der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum 
Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der Eingriffsre-
gelung. Beschreibung anderweitiger Planungsmöglichkei-
ten und der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, die 
auf Grund der Anfälligkeit der nach der Flächennutzungs-
planänderung zulässigen Vorhaben für schwere Unfälle 
oder Katastrophen zu erwarten sind. Beschreibung der 
geplanten Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen 
Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchführung der Pla-
nung 

-	� Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen, schriftli-
chen Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB mit 
umweltbezogenen Stellungnahmen vom Regionalverband 
Bodensee-Oberschwaben (ohne Anregungen oder Beden-
ken) sowie dem Landratsamt Ravensburg Bauleitplanung, 
Gewerbeaufsicht, Landwirtschaft, Oberflächengewässer, 
Altlasten, Grundwasser (ohne Anregungen), Forst (zum 
Waldabstand), Friedhofwesen (zu Abstandsflächen von 
Friedhöfen), Naturschutz (zum Umweltbericht, der Betrof-
fenheit der Biotope, zum Artenschutz und des erforder-
lichen Untersuchungsumfang auf Ebene des FNP, zum 
Natura 2000-Gebiet und der notwendigen Konfliktbewäl-
tigung, zum Landschaftsschutzgebiet und der geplanten 
Eingrünung, Hinweise zur Pflicht zur Installation von Pho-
tovoltaikanlagen sowie zur Zuständigkeit zum Naturschutz-
gebebiet „Bohlweiher“), Bodenschutz (Hinweise zum einem 
fachgerechten und schonenden Umgang mit Boden sowie 
das Merkblatt „Erläuterungen und Hinweise für die Bau-
leitplanung“) 

-	� Grobabschätzung der maximalen Stickstoffemissionen 
der Sieber Consult GmbH vom 10.05.2022, angepasst am 
17.04.2023 

-	� Artenschutzrechtlicher Kurzbericht der Sieber Consult 
GmbH vom 15.03.2023 zum Vorkommen geschützter Tier-
arten (Vögel und Fledermäuse) innerhalb des Plangebietes 
und notwendigen artenschutzrechtlichen Vermeidungs- 
und Minimierungsmaßnahmen   

Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfah-
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ren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle 
dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung 
beraten und entschieden werden. Soll eine Stellungnahme 
anonym behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig 
zu vermerken.   
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, da sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht 
hat, aber hätte geltend machen können. 
  
Grünkraut-Gullen, den 19.05.2023 
gez. Holger Lehr 
Verbandsvorsitzender
 

Öffentliche Bekanntmachung  

Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) zur 13. Teiländerung des Flächen­
nutzungsplans 2030 des Gemeindeverwaltungsverbands 
Gullen im Bereich der Gemeinde Waldburg (Regenera­
tive Energie) 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bands Gullen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 02.05.2023 
die Aufstellung der 13. Teiländerung des Flächennutzungs-
plans 2030 des Gemeindeverwaltungsverbands Gullen im 
Bereich der Gemeinde Waldburg (Regenerative Energie) 
beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich ist aus der unten 
abgebildeten Darstellung ersichtlich. 
Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung zur 13. Teil­
änderung des Flächennutzungsplans 2030 des Gemein­
deverwaltungsverbands Gullen im Bereich der Gemeinde 
Waldburg (Regenerative Energie) 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Gullen hat in seiner öffentlicher Sitzung am 02.05.2023 
den Entwurf zur 13. Teiländerung des Flächennutzungsplans 
2030 im Bereich der Gemeinde Waldburg (regenerative Ener-
gie) mit Begründung in der Fassung vom 30.01.2023 gebil-
ligt und für die Durchführung der förmlichen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteili-
gung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 4  
Abs. 2 BauGB bestimmt. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß  
§ 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
Das Plangebiet liegt nördlich der Gemeinde Waldburg. Im 
Westen verläuft die „Hauptstraße“, im Süden befindet sich der 
Sportplatz des FV Waldburg. Folgende Grundstücke befinden 
befinden sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereichs der 
Änderung: Flst. Nr. 347, 350/2, 350/3, 362, 362/1, 363 (Teilflä-
che), 365/1 und 531/1 (Teilfläche). Der räumliche Geltungsbe-
reich der Flächennutzungsplanänderung ist im abgebildeten 
Lageplan (maßstablos) darstellt.   
Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB findet in der Zeit vom   
30.05.2023 bis 30.06.2023 (je einschließlich)   
statt. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 30.01.2023 
und die nach Einschätzung des Gemeindeverwaltungsver-
bands wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezoge-
nen Stellungnahmen liegen in dieser Zeit im Rathaus der 
Gemeinde Waldburg (Hauptstr. 20, 88239 Waldburg) sowie 
in den Amtsräumen des GVV Gullen (Kaufstr. 11, 88287 
Grünkraut) während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jeder-
manns Einsicht aus. 

Die allgemeinen Öffnungszeiten der Gemeinde Waldburg sind 
in der Regel: 
Montag bis Freitag:� 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag:� 17.00 – 18.30 Uhr 
  
Die allgemeinen Öffnungszeiten des GVV Gullen sind in der 
Regel: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag:� 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag:� 14.00 – 17.30 Uhr 
  
Beachten Sie bitte, dass das Rathaus sowie das Dienstge-
bäude des GVV Gullen während der gesetzlichen Feiertage 
geschlossen sind. Es besteht Gelegenheit zu Äußerung und 
Erörterung. 
  
Ergänzend können die Unterlagen unter folgendem Link 
von der Homepage des Gemeindeverwaltungsverbands im 
Pdf-Format heruntergeladen werden: www.gvv-gullen.de/ 
Aufgabenbereiche/Flächennutzungsplan/Bauleitpläne im 
Beteiligungsverfahren. 
  
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schrift-
lich per Post beim Gemeindeverwaltungsverband Gullen, 
Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut-Gullen, per Email an ingrid.
skade@gvv-gullen.de oder telefonisch unter der Telefonnum-
mer 0751/76935-16 abgegeben werden. Stellungnahmen, die 
nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 
Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
  
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 
BauGB statt. 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a 
Nr. 2 BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes 
zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforder-
lich. 
Zusätzlich zum Entwurf in der Fassung vom 30.01.2023 sind 
umweltbezogene Informationen verfügbar und werden mit 
ausgelegt. 
 -	� Umweltbericht in der Fassung vom 30.01.2023 (Aus-

führungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des 
Umweltschutzes aus anderen Planungen, die sich auf den 
Planbereich beziehen (Regionalplan; Flächennutzungs-
plan und Landschaftsplan; Natura 2000-Gebiete; weitere 
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Schutzgebiete/Biotope, Biotopverbund); Beschreibung 
und Bewertung der Umweltauswirkungen auf der Grund-
lage der Umweltprüfung; darin die Bestandsaufnahme 
sowie Prognose über die Entwicklung des Umweltzustan-
des bei Nicht-Durchführung bzw. Durchführung der Planung 
und deren Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter Arten 
und Lebensräume; Biologische Vielfalt; Boden, Geologie 
und Fläche; Wasser; Klima/Luft, Erhaltung der bestmögli-
chen Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch und Kulturgüter 
sowie eine Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen 
den zuvor genannten Schutzgütern. Bewertung bei Durch-
führung der Planung von Wasserwirtschaft; Emissionen 
von Schadstoffen, Lärm, Erschütterungen, Licht, Wärme 
und Strahlung sowie der Verursachung von Belästigungen; 
Abfälle und ihre Beseitigung und Verwertung; eingesetzte 
Techniken und Stoffe; menschliche Gesundheit, das kultu-
relle Erbe oder die Umwelt; Erneuerbare Energien. Beschrei-
bung der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der Eingriffs-
regelung. Beschreibung anderweitiger Planungsmöglichkei-
ten und der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, die auf 
Grund der Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan zuläs-
sigen Vorhaben für schwere Unfälle oder Katastrophen zu 
erwarten sind. Beschreibung der geplanten Maßnahmen 
zur Überwachung der erheblichen Auswirkungen auf die 
Umwelt bei Durchführung der Planung. 

-	� Schriftliche Stellungnahmen zur frühzeitigen Behördenunter-
richtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB im Oktober und November 
2022 mit umweltbezogenen Stellungnahmen des Regional-
verbandes Bodensee-Oberschwaben (zum schutzbedürfti-
gen Bereich für die Wasserwirtschaft und Wasserschutzgebiet 
„Arnegger“), Regierungspräsidium Freiburg (zu Geotechnik, 
Boden, Mineralische Rohstoffe, Grundwasser, Bergbau, Geo-
topschutz und allgemeinen Hinweisen), des Regierungsprä-
sidiums Freiburg Forstdirektion (Waldflächen, Waldabstand, 
Ausgleichsmaßnahmen), des Landesamtes für Denkmal-
pflege im Regierungspräsidium Stuttgart (Bau- und Kultur-
denkmalpflege, Archäologische Denkmalpflege) sowie des 
Landratsamtes Ravensburg zu den Themenfeldern Bauleitpla-
nung (zur Standortwahl), Gewerbeaufsicht (zu Blendgutach-
ten und schalltechnischen Untersuchungen), Grundwasser 
(zum Wasserschutzgebiet „Arnegger“), Naturschutz (zum 
Umweltbericht, zum Landschaftsschutzgebiet „Jungmorä-
nenlandschaft zwischen Amtzell und Vogt“, zu geschützte 
Biotope, zum Artenschutz), Oberflächengewässer (Verweis 
auf Merkblatt), Bodenschutz (zum Vorkommen mittel bis 
hochwertiger Böden, zu Bodenkundliche Baubegleitung, zu 
Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung), Abwasser (zum Wasser-
schutzgebiet „Arnegger“, Umgang mit wassergefährdenden 
Stoffen und Bestimmungen zur Anlagensicherung) 

-	� Aktenvermerk zur Anfrage der Gemeinde Waldburg vom 
02.06. und 01.08.2022 zur Herausnahme von Flächen 
aus dem Landschaftsschutzgebiet „Jungmoränenland-
schaft zwischen Amtzell und Vogt“ vom 16.08.2022 vom 
Landratsamt Ravensburg, Untere Naturschutzbehörde 
(zur Bedeutung der Fläche für den Naturhaushalt und das 
Landschaftsbild, zur prägenden Landschaftselementen, 
zu geschützten Biotopen, zur Verlegung des Hartplatzes, 
zur Erweiterung der kommunalen Infrastruktur, zur mög-
lichen Neuabgrenzung des Landschaftsschutzgebiets, zu 
Befunde und Maßnahmenvorschlägen vor Ort, zur Vermei-
dung einer Folgenutzung der beplanten Fläche als Sied-
lungsfläche, zu regionalplanerische Zielsetzungen und 
zum Landesentwicklungsplan) 

-	� Artenschutzrechtlicher Kurzbericht der Sieber Consult 
GmbH vom 21.09.2022 (zum Vorkommen geschützter 
Tierarten innerhalb des Plangebietes und notwendigen 
artenschutzrechtlichen Vermeidungs- und Minimierungs-
maßnahmen) 

 
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfah-

ren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle 
dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung 
beraten und entschieden werden. Soll eine Stellungnahme 
anonym behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig 
zu vermerken. 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, da sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht 
hat, aber hätte geltend machen können. 
  
Grünkraut-Gullen, den 19.05.2023 
gez. Holger Lehr 
Verbandsvorsitzender 

Rathaus 
geschlossen 
Am Blutfreitag, 
19. Mai 2023 bleibt 
das Rathaus geschlos-
sen. 
Bei einem Sterbefall 
melden Sie sich bitte 
unter 0751-760224 
(ggf. Rückruf). 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder 
E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Halbanonymes Staudenbeet auf dem Friedhof 
fertig gestellt 
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Letzte Woche wurde das halbanonyme Staudenbeet fertig 
gestellt. Zwischen den Blumenstauden werden die Urnen bei-
gesetzt; der Name der verstorbenen Person wird dann mittels 
Folie auf den blauen Stehlen angebracht. Das Grabfeld ist für 
55 Urnenplätze ausgelegt.

Baubeginn Erschließung 
Gewerbegebietserweiterung „Gullen VII“ 
Die Fa. STRABAG aus Langenargen hat den Auftrag für die 
Erschließung der Gewerbegebietserweiterung erhalten. 
Voraussichtlicher Baubeginn ist Mitte Juni, die gesamte Bau-
zeit beträgt gut 5 Monate. 
Während der Baumaßnahme sind Einschränkungen und Sper-
rungen notwendig. Hierüber wird zu gegebener Zeit auch im 
Amtsblatt berichtet. 
Die direkten Anlieger/Betroffenen werden noch gesondert über 
den weiteren Ablauf und mögliche Einschränkungen informiert

B 32, Ersatzneubau der Brücke  
über die Untere Argen bei Wangen-Herfatz 
Abbrucharbeiten beginnen bei niedrigem 
Pegelstand 
Seit Anfang 2023 lässt das Regierungspräsidium Tübingen die 
Brücke über die Untere Argen bei Wangen-Herfatz erneuern. 
Die Arbeiten liegen im Zeitplan. So konnte die aufwendige Tie-
fengründung für die Widerlager als auch für die Stützwände 
auf beiden Uferseiten bereits hergestellt werden. 
Als Nächstes erfolgt nun der Rückbau des Flussbetts über-
spannenden Betonbogensegments. Diese Arbeiten im Gewäs-
ser sowie im Uferbereich der Unteren Argen konnten aus 
naturschutzrechtlichen Gründen erst im Mai 2023 beginnen. 
Vor den Abbrucharbeiten, muss die Untere Argen überdeckt 
werden. Dazu wird im Brückenbereich die Untere Argen mit 
vier Stahlrohren verrohrt, damit der Wasserabfluss gewähr-
leistet ist. Anschließend dienen diese Rohre als Auflager für 
Stahlplatten. Mit dem Auslegen dieser Stahlplatten wird eine 
Fahrebene für das Abbruchgerät unter der Brücke geschaf-
fen. Der Brückenüberbau kann danach schnell abgebrochen 
und das Abbruchgut kontinuierlich beseitigt werden. 

Voraussetzung für die Durchführung der Arbeiten ist ein nied-
riger Wasserstand der Unteren Argen. Dieser wird sich nach 
jetziger Prognose voraussichtlich erst wieder zum Ende der 
nächsten Woche einstellen. Nach den hohen Niederschlags-
mengen der vergangenen Tage ist eine gewisse Zeit mit 
geringem Niederschlag zum Abklingen des Pegelstands erfor-
derlich. 
Die Arbeiten an der Brücke werden in Absprache mit dem täti-
gen Bauunternehmen und den beteiligten Stellen schnellst-
möglich wieder fortgesetzt.

docdirekt - neue Informationen für Sie 
docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde für alle 
gesetzlich Versicherten  
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei docdi-
rekt bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen 9 und 
19 Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über drei Wege 
erreichbar: Über die docdirekt-App, die Webseite docdirekt.de 
oder telefonisch unter der Rufnummer 116117. Nach Angabe 
der Personalien und Krankheitssymptome kann in der Regel 
noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin vereinbart wer-
den. Der Tele-Arzt oder die Tele-Ärztin meldet sich zum ver-
einbarten Zeitpunkt und behandelt direkt über Videotelefonie. 
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei. Die 
Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene niedergelas-
sene Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert wird dieser Ser-
vice von der Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW). Weitere Informationen zur Online-Sprechstunde fin-
den Sie auf der Webseite www.docdirekt.de

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
Benachrichtigung der Einwohnerinnen und 
Einwohner über Kartierungen von Tieren  
und Pflanzen im Außenbereich  
Kartierungen von Tieren und Pflanzen  
In unserer Gemeinde werden ab April bis Ende November 2023 
Kartierungen von Arten der Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richt-
linie sowie weiteren Tieren und/oder Pflanzen durchgeführt. 
Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend 
untersucht. Vielmehr erfolgen die Untersuchungen auf weni-
gen Stichprobenflächen, überwiegend im Außenbereich 
unserer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig die Qualität von 
Lebensräumen bzw. das Vorkommen und Bestandstrends 
von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. 
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). Eine Zuordnung von 
Ergebnissen zu Grundstückseigentümerinnen und -eigentü-
mern oder Bewirtschaftenden findet bei der Erfassung und 
Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch 
keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenom-
men und keine neuen Schutzflächen abgegrenzt. 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als 
Beauftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke 
ohne vorherige Anmeldung zu betreten
(§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartierenden betreten nur offene 
Landschaft und Wald im Außenbereich bzw. nutzen das vor-
handene Wegenetz. Fest umzäunte Privatgärten werden ohne 
Zustimmung nicht betreten. Die von der LUBW beauftragten 
Personen haben eine Kartierbescheinigung erhalten, die sie 
im Gelände mit sich führen.

Einsprüche gegen Bescheide im Rahmen der 
Grundsteuerreform 
Finanzämter versenden keine Eingangsbestätigung 
Nachdem in Baden-Württemberg der Großteil der insgesamt 
rund 5,6 Millionen zu erwartenden Grundsteuererklärungen 
eingetroffen ist und jeweils über 2 Mio. Grundsteuerwert- und 
Grundsteuermessbescheide versandt wurden, gehen auch 
Einsprüche gegen die Bescheide in den Finanzämtern ein. 
Eine schriftliche oder telefonische Eingangsbestätigung bei 
in Papierform übermittelten Einsprüchen erfolgt nicht. Die 
Finanzämter bitten daher von solchen Anforderungen abzu-
sehen. 
Wer jedoch den Einspruch über das ELSTER-Portal – hier unter 
„Alle Formulare“/„Anträge, Einspruch und Mitteilungen“: https://
www.elster.de/eportal/formulare-leistungen/alleformulare/ 
einspruch abgibt, erhält, ebenso wie bei der Übermittlung 
einer Steuererklärung, automatisch eine Versandbestätigung. 
  
Hinweis zum Ruhen der Einspruchsverfahren 
Wird mit dem Einspruch ausschließlich die Verfassungsmä-
ßigkeit des neuen Rechts angezweifelt und das Ruhen des 
Verfahrens beantragt, gewähren die Finanzämter dies grund-
sätzlich stillschweigend (sog. Zweckmäßigkeitsruhe). Auch 
ohne ausdrücklichen Antrag gehen die Finanzämter aus ver-
waltungsökonomischen Gründen davon aus, dass Bürgerin-
nen und Bürger, die sich mit ihrem Einspruch ausschließlich 
auf die Verfassungsmäßigkeit des neuen Rechts beziehen, 
einer Verfahrensruhe aus Zweckmäßigkeitsgründen zustim-
men. Sofern Grundstückseigentümer deutlich machen, dass 
sie ein eigenes Gerichtsverfahren führen möchten, sind die 
Finanzämter angehalten, diesem Begehren nachzukommen 
und über den Einspruch durch Einspruchsentscheidung zu 
entscheiden.
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Ferienprogramm 2023 
Gerne würden wir den Grünkrauter 
Kindern dieses Jahr wieder ein Ferien­
programm anbieten. 
Wer einen Programmpunkt zum Ferien­
programm beitragen möchte, bitte bei 
mir melden: 

Sonja Erath­Klumpp, Telefon 0751/7602­11 oder 
per E­Mail: sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de 

 Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech­gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 ­ Durchwahl
­ bei allgemeinen Fragen ­ 2345
­ bei Fragen zum Gebührenbescheid ­ 2360

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
23.05.2023 und 06.06.2023
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
(beim Anwesen Ottmar Deuringer, Liebenhofer Str. 8 
gegenüber Edeka)
Annahme jeden Samstag von 13 ­ 16 Uhr 

Nachhaltigkeit und Klima

         

Drahtesel kaputt? R   Radio defekt ? 

Gestänge klemmt? 

 Schublade quietscht? 

                  Knopf fehlt? 

Reparaturwerkstatt 
am Freitag, 26.05.2023 im Haus der Mitte 

Angenommen werden Reparaturarbeiten in der Zeit von 
14 Uhr bis 16.30 Uhr 
• Kleinere Näharbeiten (z.B. Kissenbezug usw.) 
•  Fahrräder: BITTE UM VORANMELDUNG 
 BEI WALTER SPIELER,  Tel. 0176 47129974  
•  Elektrokleingeräte (Reparatur mit anschließender 

VDE­Prüfung) 
• Holzteile  (z.B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist... 

  
Freitag, 26.05.2023 von 14.30 – 17 Uhr 

  
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. 
Begleitet wird die Reparaturwerkstatt vom Team des Cafe`s 
Kunterbunt, das wieder mit tollen Kuchen und Torten auf­
wartet. 
Eine Initiative der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
sowie der AG Nachhaltigkeit 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 ­ 12.00 Uhr. 

Brückentag 
Am Freitag, den 19.05.2023 (Blutfreitag), ist die Büche-
rei wie gewohnt von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Das Büchereiteam 

 
 

 
 

           
      

      
 

 

Während der Pfingstferien 
bleibt die Öffentliche Bücherei 
St. Gallus geschlossen!  
Bitte beachten 
Unser letzter Öffnungstag: 
Freitag, 26. Mai  

Ab Montag, 12. Juni  
ist Ihr Büchereiteam zu den bekannten Öffnungszeiten wie­
der für Sie da.

Jugendecke

Neue Zuschussrichtlinien  
beim Kreisjugendring 
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Dienstag, 
den 23. Mai 23 von 18:30-20:30 Uhr eine Einführung in die 
neuen Zuschussrichtlinien für Jugendleiter, Vorstände 
sowie Aktive in der Kinder- und Jugendarbeit online an.  
Unsere 1. Vorsitzende Michaela Lendrates gibt uns eine Ein­
führung in die neuen Zuschussrichtlinien und erklärt die aktu­
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ellen Verfahrenswege. Neu dabei sind Zuschussanträge für 
Tagesunternehmungen und Tagesevents. Alle Unterlagen sind 
auf unserer Homepage zum Download vorhanden. Außerdem 
werden an diesem Abend Tipps & Tricks für die Antragstel-
lung gezeigt. Der Zugangslink wird ihnen am Tag der Veran-
staltung per Mail zugesendet. Anmeldungen bis 22.Mai online 
erforderlich beim Kreisjugendring Ravensburg unter www. 
kreisjugendring-rv.de. Weitere Infos in der Geschäftsstelle, 
Gartenstr. 107, Bauteil D, 88212 Ravensburg, 0751/ 21081, 
E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de.

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
aus der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 22.05.2023, gibt es Kürbiscremesuppe g,i,  
Spinat g Rührei c,g Salzkartoffeln und zum Nachtisch: Scho-
koladenpudding c,f,g,h,m,w,r. 
Am Mittwoch, 24.05.2023, gibt es Brokkolicremesuppe g,i,w, 
Hackbraten c,w mit Kartoffelpüree g, Karottengemüse und 
zum Nachtisch:Joghurtspeise g. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

DRK bietet Erste-Hilfe-Kurs  
für aktive ältere Menschen an 
Neues Bildungsangebot beim DRK-Kreisverband Ravens-
burg e. V. 
Erste Hilfe Kurs für aktive ältere Menschen 
Ältere Menschen nehmen oft fremde Hilfe ungern an und den-
ken, dass akute gesundheitliche Probleme, die von alleine 
gekommen sind, auch wieder von alleine weggehen. Die 
Erfahrungen zeigen, dass es typische Notfälle und Unfälle 
bei älteren Menschen gibt. Auch das Freizeitverhalten hat sich 
verändert, viele Senioren machen viel Sport, so gibt es häufig 
auch Sportunfälle im Alter. Der letzte Erste Hilfe Kurs ist dann 
schon ziemlich lange Zeit her. 
Darum hat das Rote Kreuz in Ravensburg ein neues Lehr-
gangsangebot im Erste Hilfe Programm. Es richtet sich an 
alle aktiv gebliebenen Menschen, welche das Erwachsenen-
alter schon eine Zeit lang erreicht haben. 
In diesem Lehrgang werden Sie in der Durchführung der richti-
gen Maßnahmen bei Notfällen im Alltag und Freizeit geschult. 
Praxis und Theorie werden anschaulich und lebhaft vermit-
telt. Die wichtigsten Fragen, wie beispielsweise „Muss ich 
jetzt ins Krankenhaus oder zum Hausarzt?“ oder „Was muss 
ich in dieser Situation tun?“ werden geklärt und beantwortet. 
Ziel des Lehrgangs ist es, Ihnen Sicherheit in verschiedenen 
Bereichen zu vermitteln. 
Für die Teilnahme am Lehrgang werden keine Vorkenntnisse 
benötigt. Der Kurs dauert 4 Unterrichtseinheiten und kostet 
35,00 EUR. Das nächste Seminar ist am Mittwoch, 21.06.2023 
von 13.30 Uhr bis 16.45 Uhr beim DRK in Ravensburg. Eine 
Anmeldung ist erforderlich online unter 

https://www.drk-rv.de/angebote- kurse/erste-hilfe-kurse/
erste-hilfe-aktive-aeltere-menschen.html oder telefonisch 
unter 0751 56061-0 

Landwirtschaft

Das Forstamt informiert - Die Douglasie  
eine Alternative im Klimawandel? 
Das Forstamt Ravensburg lädt Privatwaldbesitzende zu einer 
Informationsveranstaltung zur Douglasie im Wald ein. Sie 
erhalten Informationen zu Standortsansprüchen, Gefährdun-
gen und Behandlung der Douglasie. Sie sehen beeindru-
ckende Altdouglasien.
 

Wir treffen uns an folgendem Ort:
Wolfegg-Wassers, Sankt Regina an der L317

Freitag 26. Mai 2020; 13 Uhr bis ca. 15:30 Uhr
(Karte siehe unter www.rv.de/waldbesitzerinfo) 

  
Forstamt Ravensburg
 
 
Anwendung und Dokumentation von  
Tierarzneimitteln – Neue Vorgaben  
für Rinder- und Milchviehhalter/-innen 
Kreis Ravensburg – Das Landwirtschaftsamt informiert 
gemeinsam mit dem Veterinäramt Ravensburg und dem Rin-
dergesundheitsdienst über die Neuerungen im Tierarznei-
mittelrecht sowie über Möglichkeiten zur Verringerung des 
Antibiotikaeinsatzes in der Milchviehhaltung. 
Die kostenfreie Online-Veranstaltung findet am Donners-
tag, den 25. Mai 2023 um 19:30 Uhr statt. An diesem Abend 
erhalten Sie Informationen zu den die Milchviehhalter/innen 
betreffenden Änderungen, insbesondere zum Antibiotikami-
nimierungskonzept und den ab 2024 eventuell zu erstellen-
den Maßnahmenplänen. Des Weiteren informieren wir Sie 
über die Vorgehensweise bei der erforderlichen Datenein-
gabe in HIT. Ebenfalls erhalten Sie Tipps, wie Sie insbeson-
dere während der Laktation den Antibiotikaeinsatz im Betrieb 
reduzieren können. 
Den Zugangslink finden Sie vor der Veranstaltung auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.rv.de/aktuelle- 
veranstaltungen-la. Bei Bedarf können Sie den Link per Mail 
an la@rv.de anfordern. Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist 
nicht erforderlich.
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Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Haus der 
Mitte 

Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“ 
für Kinder von 2 bis 3 Jahren 
Unser wöchentliches Programm richtet sich nach dem Jah-
reskreis. 
Wir singen, basteln und spielen miteinander. 
Donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561  

Café Kunterbunt 
Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und 
Begegungsmöglichkeit für alle Genera-
tionen. 
Wir freuen uns auf viele große und kleine 
Gäste, um Sie mit leckeren, selbstge-
machten Kuchen & tollen Kaffee-Varia-
tionen zu verwöhnen! 

  
Für Kinder haben wir auch eine Spielecke. 

  
Café Kunterbunt 

am Freitag, 26. Mai 2023 
von 14.30 - 17.00 Uhr 

im Haus der Mitte 
  

Hinweis: 
Das nächste Café Kunterbunt findet am 

Freitag, 16. Juni 2023 von 15.00 - 17.00 Uhr 
„Geschichten von Früher“ 

im Haus der Mitte statt. 
  

Ihr Café-Kunterbunt-Team!
 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Mobilität für Grünkraut

Informationen Busumleitung  
aufgrund des Radwegausbaus zwischen 
Grünkraut und Bodnegg  
Bauarbeiten zwischen Grünkraut und Bodnegg  
30. Mai bis vsl. 29. September 2023 

Informationen zum Baustellenfahrplan der Linie 21 
Umleitung und Fahrplanänderungen auf der Linie 21 von 
Dienstag, 30. Mai bis vsl. Freitag, 29. September 2023. 
Der Bau eines Radwegs zwischen Grünkraut- Hübschenberg 
und Sigmarshofen erfordert die Vollsperrung der Landesstraße 
335 zwischen Grünkraut-Hübschenberg und Sigmarshofen 
von Dienstag, 30. Mai, bis voraussichtlich Freitag, 29. Sep-
tember. Danach schließt sich für weitere zwei Monate eine ein-
seitige Sperrung mit Ampelregelung in beide Richtungen an. 
Unsere Busse der Linie 21 verkehren deshalb ab Dienstag, 
30. Mai Betriebsbeginn, bis voraussichtlich Freitag, 29. Sep-
tember, nach einem Baustellenfahrplan mit verändertem Lini-
enweg. 
•	� Ab der Haltestelle „Ravensburg-Knollengraben“ zur Ersatz-

haltestelle „Staig“ auf der L 335. 
•	� Anschließend über die L 335 nach Grünkraut. Für die Hal-

testelle „Ortsmitte“ befindet sich die Ersatzhaltestelle in 
der Scherzachstraße, gegenüber der bestehenden Bus-
haltestelle. 

•	� Ab der Haltestelle „Rößlerhalde“ direkt zur Haltestelle 
„Bodnegg, Schule“ und weiter bis Rosenharz. 

•	� Alle Haltestellen in Bodnegg werden zum Ein- und Aus-
stieg nur in richtung Ravensburg bedient. 

•	� In Rosenharz wendet die Linie 21 und verkehrt direkt sowie 
ohne Halt zurück zur Haltestelle „Rößlerhalde“, durch 
Grünkraut nach Staig und weiter in Richtung Ravensburg. 

  
Im genannten Zeitraum gilt ein Baustellenfahrplan mit teilweise 
erheblichen Fahrplanänderungen. 
Um eine schnelle Abwicklung an den Haltestellen zu gewähr-
leisten, bitten wir alle Fahrgäste, Monatskarten möglichst im 
Vorverkauf zu erwerben. 
Fahrgästen mit einem gültigen Fahrausweis ist es gestat-
tet, an den hinteren Türen einzusteigen. 
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Wir bitten um Entschuldigung für etwaige Unannehmlichkei-
ten und danken für Ihr Verständnis. 
Ihr Verkehrsbetrieb Hagmann 
 

     
    

    

  

   

   

     

Anhand dieses Umleitungssymbols erkennen Sie, 
wenn Busse nicht die übliche Strecke fahren. 
  
  

Fahrkarten-Apps: 
->	 tws.mobil  DB Navigator 
->	 Handyticket Deutschland-App 

Fahrkartenvorverkauf: 
->	 Fahrscheinautomaten am Bahnhof 
->	 Mobilitätszentrale im Bahnhof Ravensburg  
->	 KundenCenter in Weingarten 
	 Schreibwaren Niederer in der Weststadt 

Abo-Karten, das JugendticketBW und das neue Deutsch-
landticket erhalten Sie unter abo.bodo.de 
  
Informationen 
Verkehrsbetrieb Hagmann GmbH & Co. KG  
Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg 
Tel. 0751-3949 

Fahrpläne siehe Ausgabe Nr. 19 S. 13-17

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Elmar Kuhn, Gemeindereferent� 07529 4329955   

Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de
Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs:� Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
� StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr
Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege SE Vorallgäu / Frau Dagmar Deuringer	  
07529 912880 oder 0179 6810742, Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Sonntag, 21.05.2023
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
	 Jonas, Theo, Amelie, Ronja
Dienstag, 23.05.2023
08.00 Uhr	 Schülermesse
	 Neue Minis
Sonntag, 28.05.2023
08.45 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Carolin, Manuel, Emma, Elizabeth, Johannes, 

Vincent
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Am Dienstag, 23. Mai 2023, Beginn um 20 Uhr, sind in 
einer öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates im 
Katholischen Gemeindehaus folgende Tagesordnungs-
punkte vorgesehen: Beginn mit „Geistlichem Impuls“ 
  
  1)	� Regularien, Feststellung der Beschlussfähigkeit, end-

gültige Festlegung der Tagesordnung 
  2)	 Protokoll der letzten Sitzung vom 25.04.2023 
  3)	 Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2023/2024 
  4)	� Beiträge Mittagessen für das Kindergartenjahr 

2023/2024 
  5)	 Jahresabschluss 2021 
  6)	� Verwendungszweck Vermögen Ökumenischer Förder-

verein „Engel für Günkraut“ 
  7)	 Schutzengelbruderschaftsfest 
  8)	 Antrag auf einen Zuschuss für die Hüttenfreizeit 
  9)	 Informationen der Kirchenpflegerin 
10)	 Berichte aus den Ausschüssen 
11)	 Informationen, Sonstiges 
  
Die interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich ein-
geladen. Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
Pfarrer Florian Störzer 
mit dem Kirchengemeinderat

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791-4580 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
  

Online-Tagung „Soziale Landwirtschaft“ am 24. Mai 2023:  
Um die vielfältigen Möglichkeiten der Sozialen Landwirtschaft 
geht es in einer Online-Tagung am Mittwoch, den 24.05.2023 
ab 10:00 Uhr. Soziale Landwirtschaft bedeutet, sinnerfüllt und 
produktiv in Gemeinschaft tätig zu sein - sie verbindet die 
landwirtschaftliche mit sozialer und pädagogischer Arbeit. 
Die Tagung bietet durch wissenschaftliche Fachreferentinnen 
und -referenten Einblick in die Studie „Soziale Landwirtschaft 
in Baden-Württemberg“ und zeigt gleichzeitig die vielfältigen 
Möglichkeiten anhand von Praxisbeispielen und Fördermög-
lichkeiten. Die Teilnahme ist kostenlos. Veranstalter sind der 
Verband Katholisches Landvolk e.V. und der K-Punkt Ländli-
che Entwicklung. Melden Sie sich bitte bis 22.05.2023 an über 
die Website www.kpunktland-drs.de/veranstaltungen oder 
unter vkl@landvolk.de oder 0711 9791-4580. Nach Anmel-
deschluss erhalten Sie den Einwahllink. Weitere Informatio-
nen unter www.landvolk.de.

Frauenbund
Mehr Frauen – mehr Power 
Eine Einladung zum Mitgestalten! 
Endlich kann die Delegiertenversammlung unse-
res KDFBes wieder in Präsenz stattfinden. Die 

Begegnung und der persönliche Austausch haben lange 
gefehlt. 
Nun sind auch aus unserem Zweigverein die Frauen herzlich 
eingeladen 
am Samstag, 24. Juni 2023 in den wunderschönen Kur-
saal in Bad Cannstatt 
neben den Berichten über die Arbeit der vergangenen zwei 
Jahre stehen auch Nachwahlen für den Vorstand an. Es wird 
eine neue Diözesanvorsitzende gewählt und freie Beisitzerin-
nen-Ämter nachbesetzt. 
Außerdem wird auf dieser Delegiertenversammlung die lang-
jährige geschäftsführende Bildungsreferentin Mechthild Dries-
sen verabschiedet. 
Ein wichtiger Termin also, den wir nicht einfach so verstrei-
chen lassen wollen. Eine Wahlberechtigte unseres Zweigver-

eins und viele weitere Frauen aus Grünkraut sollen unseren 
aktiven Frauenverein in Stuttgart vertreten. 
Wer hat Lust und Zeit zu beobachten, wie sich Vorstandsar-
beit mit Spaß verbindet und sich die Arbeit des KDFBes auf 
Diözesanebene anzuschauen. 
Die Tagungsgebühren und die Fahrtkosten werden vom Zweig-
verein übernommen. 
Für Fragen und weitere Informationen steht das Vorstands-
team gerne bereit. 
Das Frauenbundteam 
 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leser*innen, 
in den Veränderungsprozessen, die unsere württembergische 
Landeskirche in den letzten Jahren anstößt, wird immer wieder 
dazu aufgerufen „groß zu denken“. Den eigenen Kirchturm im 
Blick haben. Sich darüber hinaus aber auch vernetzen: in der 
Ökumene, mit Nachbargemeinden, innerhalb der Region. Das 
ist ein Prozess, der Zeit braucht, um zu wachsen. Der Offen-
heit und Mut erfordert, auszuprobieren, was miteinander klappt 
und wo es zwischenmenschlich passt. Und es ist ein Prozess, 
der zwingt, umzudenken, nämlich in größeren Strukturen. 
Christi Himmelfahrt beschreibt so einen Prozess des Umden-
kens. Im letzten Kapitel des Lukasevangeliums begegnet der 
auferstandene Jesus noch seinen vertrauten Jüngern. Er zeigt 
sich denen, die er kennt und die ihn kennen. Als Jesus die 
Jünger segnete „fuhr er auf gen Himmel“ (Lk 24,50). Daran 
erinnert auch das Glaubensbekenntnis: „aufgefahren in den 
Himmel. Er sitzt zur Rechten Gottes.“ 
„Die Rechte Gottes“ - das klingt nach einem begrenzten Raum. 
Wie man es auch nennt. Immer scheint sich das Ereignis der 
Himmelfahrt den Worten zu entziehen. Worte begrenzen und 
klingen schnell banal. Himmelfahrt zu beschrieben fordert her-
aus, denn das Ereignis sprengt menschliche Grenzen. Entlarvt 
menschlichen Kleinglauben. 
Einer, der groß gedacht hat, war Martin Luther. Er sagt: „Die 
Rechte Gottes ist nicht ein Ort, sondern Gottes Macht, wel-
che zugleich nirgend sein kann und doch an allen Orten sein 
muss.“ Himmelfahrt bedeutet groß denken – also göttlich 
groß. Jesus entfernt sich aus dem Kreis seiner Jünger, um 
allen Menschen nahe zu sein. Zu allen Zeit, an allen Ort der 
Welt. Die Rechte Gottes – das ist überall. 
Es grüßt Sie herzlich Pfarrerin Ulrike Boss 
  
__________ 
  
Wochenplan 
  
Donnerstag, 18. Mai Christi Himmelfahrt 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen. Joh 12,32 
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Grünen in Maiertal, Schafmaier. 

Pfarrer Bürkle. Bei Starkregen findet der Gottes-
dienst in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
statt. 

Freitag, 19. Mai 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 21. Mai Exaudi 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 

ich alle zu mir ziehen. Joh 12,32 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für die Orgel bestimmt 
19.00 Uhr	 Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
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Dienstag, 23. Mai 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, 
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
19.30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung, im Gemeindesaal 

Atzenweiler 
Freitag, 26. Mai 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
14.30 Uhr	 Gottesdienst, Haus Magnus, Waldburg, Pfarrer 

Bürkle 
15.30 Uhr	 Gottesdienst, Wohnanlage für Jung und Alt, Wald-

burg, Pfarrer Bükle 
19.00 Uhr	 Taizéabend in der Christuskirche Vogt 
Sonntag, 28. Mai Pfingstsonntag 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4,6 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Christus-

kirche Vogt, Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für aktuelle Notstände bestimmt 
Montag, 29. Mai Pfingstmontag 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
Sach 4,6 
10.15 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Christuskir-

che Vogt, Pfarrerin Boss und Gerda Geiger 
  
__________ 
  
Wir haben Konfirmation gefeiert! 
Am Sonntag, 07. Mai wurden 17 Jugendliche aus unserer 
Gemeinde in der Sirgensteinhalle in Vogt konfirmiert: Damit 
haben sie ihre Taufe bestätigt und sich zum christlichen Glau-
ben bekannt. Und somit sind sie nun voll verantwortliche 
Mitglieder unserer Kirchengemeinde. Sie dürfen an den Kir-
chengemeinderatswahlen teilnehmen und ab jetzt auch eine 
Patenschaft übernehmen. 
In Vogt ist es seit vielen Jahren Tradition, dass der örtliche 
Musikverein die Konfirmandinnen und Konfirmanden in einem 
Festzug zum Gottesdienstort begleitet. Eine besondere Ehre, 
die ganz sicher Bauchkribbeln erzeugt. Der Gottesdienst 
wurde vom Spontanchor aus Vogt mitgestaltet, auch das 
trug zum feierlichen Rahmen bei. 
„Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13), so die Überschrift und 
der Leitfaden des Gottesdienstes. Was heißt das im übertra-
genen Sinn für die Konfis? Für das eigene Leben und das 
Leben in der Gemeinschaft. Jetzt und in Zukunft. Auf absolut 
beeindruckende Weise wurde in kleinen Gruppen präsentiert, 
mit welchen Themen sich im Konfi-Jahr auseinandergesetzt 
wurde: 
Das Gleichnis vom verlorenen Sohn – Glauben – Kann man 
Bibelstellen glauben? – Ein Gebot, das mich beschäftigt:  
2. Gebot: Du sollst dir kein Bildnis von Gott machen; 6. Gebot: 
Du sollst nicht ehebrechen; 7. Gebot: Du sollst nicht stehlen – 
Warum gibt es Leid? – Homosexualität in der Bibel 
Es hat ganz viel Spaß gemacht zuzuhören, dabei zu sein und 
festzustellen, mit wieviel Tiefsinn, Kreativität, Offenheit, Zwei-
fel, Mut und Freude sich unsere Konfis den Glaubensfragen 
öffnen und stellen. Auch die gute Gemeinschaft war offen-
sichtlich! Man konnte spüren und sehen mit wieviel Freude, 
Überzeugung und Begeisterung unser Pfarrer Jörg Boss seine 
Schäfchen auf diesen Tag vorbereitet hat. Apropos Schäfchen: 
Mich - und sicher nicht nur mich - hat es sehr berührt, dass 
beim Thema Homosexualität und Ausgrenzung auch unser 
offenbar mutwillig zerstörtes Regenbogenschaf in Atzenwei-
ler mit Betroffenheit erwähnt und betrauert wurde. 
Herzliche Glück- und Segenwünsche auf ihrem weiteren 
Lebens- und Glaubensweg an all unsere Konfirmandin-
nen und Konfirmanden 
Konstantin Amschler, Peter Auffinger, Janek Bernauer, Jakob 
Eisele, Conrad Heindel, Clemens Heinrich, Charlotte Higel, 

Jana Kauer, Samuel Kußmaul, Jonas Pfiffner, Hannah Reiser, 
Jannik Ries,  Ronja Schneider, Kilian Schulz, Anne Winkler, 
Lennart Wragge, Alma Zimmermann 
Herzlichen Dank an ALLE,  die diesen wunderschönen Fest-
gottesdienst mitgestaltet haben! 
Friederike Meltzer, Kirchengemeinderätin 

Bildquelle:  photo-corona - Ramona Peglow 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
geöffnet. Sie sind täglich geöffnet zwischen 8 und 16 Uhr. Der 
Code für das elektronische Schloss in Atzenweiler lautet: 1111. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.
Jahreshauptversammlung TSV Grünkraut 
1957 e.V. 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung fin-
det am Sonntag, 21. Mai 2023 um 11.00 Uhr 

im Sportheim Grünkraut statt. Herzlich eingeladen sind alle 
aktiven und passiven Mitglieder, sowie alle Freunde und 
Gönner des Vereins. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Die Vorstandschaft
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Bürgerliste
Diskussion mit Agnieszka Brugger MdB in Grünkraut über 
den brutalen russischen Angriffskrieg und feministische 
Außenpolitik 
Die stellvertretende Fraktionsvorsitzende der Grünen im 
Bundestag und hiesige Bundestagsabgeordnete Agnieszka 
Brugger hat auf Einladung der Bürgerliste Grünkraut und des 
Grünen Kreisverbands Ravensburgs in Grünkraut über den 
russischen Angriffskrieg auf die Ukraine gesprochen. Zahlrei-
che Besucher*innen beteiligten sich mit großem Interesse an 
der Diskussion mit Fragen rund um die Unterstützung für die 
Ukraine, der Rolle der Diplomatie und auch über Perspektiven 
für ein Ende der Gewalt und die Sicherheit auf dem Kontinent. 
Agnieszka Brugger betonte, dass Russland mit seinem völ-
kerrechtswidrigen Angriffskrieg auf die Ukraine besonders 
und entgegen aller Bestimmungen des Kriegsvölkerrechts 
seit Monaten systematisch die schlimmsten Kriegsverbrechen 
begehe und gezielt die zivile Infrastruktur wie die Energiever-
sorgung unter brutalen Beschuss nehme. Sehr klar tritt durch 
die immer weitere russische Eskalation, aber auch Maßnah-
men wie die Teilmobilmachung der Gesellschaft zu Tage, was 
auch viele Expert*innen bestätigen: Es ist Wladimir Putin, der 
keine echte Verhandlungsbereitschaft erkennen lässt. „Damit 
haben wir zwei Optionen: Wir versagen den unschuldig ange-
griffenen Menschen unsere Unterstützung und Wladimir Putin 
wird früher oder später den Krieg gewinnen. Und dieses Sze-
nario bereitet mir die größten Sorge vor allen anderen“, beant-
wortete die Abgeordnete, die auch teilweise kritischen Fragen 
nach deutschen Waffenlieferungen. „Ein solcher Sieg Putin 
hätte verherrende Folgen, vor allem für die Menschen in der 
Ukraine, denn auch in den besetzen Gebieten ist kein Ende 
der Gewalt, sondern furchtbare Verbrechen gegen die Zivil-
bevölkerung zu beobachten. Ein russischer Sieg mit all sei-
ner Skrupellosigkeit hätte aber auch massive Auswirkung auf 
unsere Sicherheit und den Fortbestand internationaler Regeln. 
Das würde nur andere aggressive Autokraten weltweit ermun-
tern, ihre Machtansprüche ähnlich brutal durchzusetzen. Es ist 
also auch in unserem eigenen Interesse die Ukraine zu unter-
stützen“, so Brugger. Sie stellte dar, wie schwierig die Ent-
scheidungen seien, die in der Bundesregierung seit Ausbruch 
des Krieges getroffen wurden und dass sowohl mit dem Han-
deln als auch dem Nichthandeln Verantwortung und Risiken 
verbunden seien. „Mir geht es wie vielen hier im Raum und 
in unserer Gesellschaft, so einen brutalen Krieg und die Not-
wendigkeit für deutschen Waffenlieferungen zur Selbstvertei-
digung, hätte ich kaum für möglich gehalten.“ “. 
Brugger erklärte, durch die Unterstützung – sowohl finanzieller, 
humanitärer und auch militärischer Art – konnte in den vergan-
genen Monaten ein wirkungsvoller Beitrag zur Selbstvertei-
digungsfähigkeit der unschuldigen Menschen in der Ukraine 
geleistet werden. Die Ukrainerinnen und Ukrainer verteidigen 
nicht nur ihr eigenes Land, sie verteidigen die Grundidee der 
Freiheit und Demokratie. Die militärische Unterstützung, so 
Brugger, sei notwendig, damit sich die Ukraine verteidigen 
und so in eine Position der Stärke an einem möglichen Ver-
handlungstisch bringen könne, damit das Ergebnis kein Dik-
tatfrieden zu Putins Bedingungen sein wird. 
Diplomatie und Waffenlieferungen seien keine Gegensätze 
und Verhandlungen, so Agnieszka Brugger, scheitern sicher 
nicht an der Ukraine, an Deutschland oder der EU, sondern 
an Wladimir Putin. Auch vor Beginn des russischen Angriffs-
krieges war auf diplomatischen Wege versucht worden, einen 
militärischen Konflikt zu verhindern. Russland eskaliert die 
Gewalt jedoch und versucht seitdem unvermindert, seine 
imperialistischen Ziele auf dem Schlachtfeld umzusetzen. 
„Viele befürworten Waffenlieferungen, weil sie die Analyse 
haben, dass eine Chance auf echte Verhandlungen nur mög-
lich wird, wenn der Kreml realisiert, dass er seine imperialis-
tischen Machtansprüche nicht mit noch so großer Brutalität 
auf dem Schlachtfeld durchsetzen kann.“ 
Ein weiteres Thema des Abends war die Feministische Außen-
politik und die kürzlich vom Auswärtigen Amt vorgestellten 

„Leitlinien für feministische Außenpolitik“. Feministische 
Außenpolitik stellt die Menschen in den Mittelpunkt bei inter-
nationalen Konflikten und nicht allein die Interessen der Staa-
ten. Brugger fasste es so zusammen: „Rechte, Repräsentanz 
und Ressourcen für Frauen oder marginalisierte Gruppen sind 
entscheidend für nachhaltige und langfristige Friedenslösun-
gen. Wenn die Sichtweisen der Menschen, die am meisten 
unter Konflikten leiden, mitgedacht werden, entstehen in Ver-
handlungen neue Potentiale und Hoffnung. Gleichzeitig steigt 
ihre Erfolgswahrscheinlichkeit wie wissenschaftliche Unter-
suchungen zeigen. Unsere Werte und unsere Interessen sind 
gerade in den heutigen Zeiten in der Außenpolitik deckungs-
gleicher als von so manchem Zyniker behauptet wird“.
 

Landratsamt
 Ravensburg

Koch-Workshop 
Ab ins Glas – neue Ideen für Eingemachtes 
Kreis Ravensburg – Lebensmittel einzukochen liegt wieder im 
Trend und gelingt mit der richtigen Grundausstattung selbst 
Anfängern und Anfängerinnen. So kann in den Sommermo-
naten frisch geerntetes Obst, Gemüse, Aufstriche und vieles 
mehr für die Winterzeit haltbar gemacht werden. Auch vor-
gekochte Lebensmittel wie Fleisch, Suppen, Eintöpfe, Soßen 
lassen sich für einen längeren Zeitraum konservieren. Kuchen 
und Gebäck können sogar gleichzeitig gebacken und kon-
serviert werden. 
Das Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben bietet am 
Dienstag, den 20. Juni 2023 von 17:30 bis 20:30 Uhr in Leut-
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kirch (Wangener Straße 70) einen Koch-Workshop zum Thema 
Vorratshaltung an. Im Workshop werden von der Referentin 
Monika Wessle einfache und geling-sichere Rezepte und Kon-
servierungsverfahren vorgestellt. 
Die Anmeldung und weitere Informationen finden Sie unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de, Rubrik: Veranstaltun-
gen. Anmeldeschluss ist der 15.06.2023. Die Kosten für den 
Koch-Workshop betragen 20 € pro Person. 
Im folgenden Herbstprogramm ist dann als Ergänzung der 
Koch-Workshop „Konservierung durch Fermentation“ geplant. 
  
Koch-Workshop: Gefüllt, gerollt, gestapelt – Gemüse satt 
Kreis Ravensburg – Wenn vollreife Tomaten, knackige Pap-
rika oder milde Zucchini träumen könnten, würden sie von 
einer leckeren, cremigen Füllung oder deftig gewürztem Hack-
fleisch träumen. Mit frischen Kräutern, Gewürzen und Öl im 
Ofen brutzelnd werden sie saftig und aromatisch lecker. Auch 
kalt lässt sich Gemüse für das bunte Sommerbuffet füllen 
und spießen. 
Das Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben bietet am 
Dienstag, den 27. Juni 2023 von 17:30 bis 20:30 Uhr in Leut-
kirch (Wangener Straße 70) einen Koch-Workshop zum Thema: 
„Gefüllt, gerollt, gestapelt - Gemüse satt“ an. Unter Anleitung 
der Referentin Manuela Schmied bereiten die Teilnehmenden 
saisonales Gemüse auf raffinierte Art und Weise gefüllt, gerollt 
oder gestapelt zu. 
Die Anmeldung und weitere Informationen finden Sie unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de, Rubrik: Veranstaltun-
gen. Anmeldeschluss ist der 25.06.2023. Die Kosten für den 
Koch-Workshop betragen 20 € pro Person.

Was sonst noch
 interessiert

Stellenausschreibung Schlier 
Wir suchen im Rahmen 
einer kurzfristigen Beschäftigung, ab sofort: 

Helfer in der Grünpflege (w/m/d) 
Sie lieben die Arbeit in der Natur und haben ein Händ-
chen für Pflanzen und deren Pflege?  Wenn Sie auch noch 
gerne in einem engagiertem Team arbeiten dann sind Sie  
richtig bei uns. 
Wir suchen einen Helfer in der Grünpflege (m/w/d)  in  
der Garten- und Landschaftspflege beim Bauhof der 
Gemeinde Schlier. 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
•	� Saisonale Pflege von Grünanlagen, Rasenflächen und 

Pflanzbeeten (Mäh- und Pflegearbeiten) 
Wir behalten wir uns eine genaue Abgrenzung des Auf-
gabenbereichs vor.  
Ihr Profil: 
•	 Spaß an der Grünanlagenpflege 
•	� Erfahrung im Bereich Garten- und Grünflächenpflege sind 

von Vorteil 
•	� Körperliche Fitness, Freude am Umgang mit Pflanzen und 

Arbeiten im Freien 
•	 Führerschein Klasse B 
•	 Selbständigkeit, Zuverlässigkeit und Flexibilität 
Wir bieten: 
•	� Eine saisonal befristete und vielseitige in einem engagier-

ten Team 
•	� Eine leistungsgerechte Vergütung nach den Vorschriften 

des TVöD 
•	� Vielseitige Einsatzmöglichkeiten mit eigenverantwortlichem 

und selbstständigem Arbeiten 
Haben Sie Interesse? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an die Gemeinde Schlier, 
Rathausstr. 10, 88281 Schlier oder an 
holzhofer@schlier.de 
Für Auskünfte stehen Ihnen der Leiter der Abteilung Finan-
zen und Bau, Bernd Rothenberger unter 07529 977-31 oder 
Personalamtsleiter, Sven Holzhofer unter 07529 977-40 gerne 
zur Verfügung.

Unfallkasse Baden-Württemberg  
„Auch Superhelden können verunglücken“- 
Kampagne der Unfallkasse Baden- Württemberg 
Haushaltshilfen müssen gesetzlich unfallversichert werden. 
Jetzt Ordnung schaffen – Haushaltshilfe unfallversichern. 
Karlsruhe/Stuttgart, den 10.05.2023 
Viele Menschen haben jemanden – der wahrlich Helden-
haftes in ihrem Alltag leistet: Ihre Haushaltshilfe. Aber was, 
wenn dieser Haushaltshilfe bei ihrer Arbeit ein Unfall pas-
siert? Dann ist der Arbeitgebende der Haushaltshilfe ver-
antwortlich. 
Am 08.05.2023 startet die Superhelden-Kampagne der Unfall-
kasse Baden-Württemberg, der gesetzlichen Unfallversiche-
rung im Land. Diese richtet sich an alle haushaltführende 
Personen in Baden- Württemberg, die eine Haushaltshilfe 
beschäftigen. Über viele Kanäle wie Radiowerbung, Anzeigen 
in Online-Tageszeitungen und Magazinen sowie Social Media 
wird auf die Notwendigkeit der gesetzlichen Unfallversiche-
rung für Haushaltshilfen aufmerksam gemacht. 
Ist eine Haushaltshilfe nicht angemeldet, ist der Arbeitgebende 
– in diesem Fall die haushaltsführende Person – verantwort-
lich, denn die Anmeldung zur gesetzlichen Unfallversicherung 
muss durch den Arbeitgeber erfolgen. Nur wenn die Haus-
haltshilfe angemeldet ist, sind sowohl die Haushaltshilfe als 
auch ihre Arbeitgeberin oder ihr Arbeitgeber bei einem Unfall 
auf der rechtlich sicheren Seite. 
Unter den Begriff Haushaltshilfe fallen zum Beispiel: Reini-
gungskräfte, Babysitter, Küchen- und Gartenhelfer aber auch  
Kinder- und Erwachsenenbetreuende. Für die beschäftigte 
Person ist die gesetzliche Unfallversicherung beitragskos-
tenfrei, die Kosten werden vom Arbeitgebenden – also der 
haushaltsführenden Person - getragen. Sollte die Haushalts-
hilfe bei ihrer Tätigkeit verunfallen oder sich verletzen, springt 
die gesetzliche Unfallversicherung ein und der private Arbeit-
geber ist von seiner Leistungspflicht entbunden. Die Kosten 
für die medizinische Behandlung sowie weitere Leistungen, 
die durch einen Unfall entstehen, übernimmt die gesetzliche 
Unfallversicherung. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.ukbw.de/haushaltshilfe

Schwäbischer Albverein e.V. 
Ortsgruppe Ravensburg 
Halbtageswanderung: „Rund um Ratzenried zur Ruine 
durch Wald und Flur zum Aussichtspunkt Kögelegg“ 
Termin: Donnerstag, 25. Mai 2023 
Treffpunkt: 10.05 Uhr am Busbahnhof Steig 7 nach Wangen 
Wanderstrecke: Ratzenried - Kögelegg - Schlossweiher - 
Burgruine Ratzenried 
Wanderung: circa zehn Kilometer, Gehzeit etwa drei Stunden, 
Auf- u. Abstieg circa 160 Meter 
Verpflegung: Rucksackvesper / keine Einkehr möglich / nur 
Einkauf bei Edeka 
Rückfahrt: Gegen 16.10 Uhr, Ankunft in Ravensburg gegen 
17.40 Uhr 
Unkostenbeitrag: 5 €, für Mitglieder 3 € 
Anmeldung: Bis Mittwoch, 24. Mai, 18.00 Uhr bei 
Wanderführer Günther Tönnessen, Tel. 0751-15774 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Schwäbischer Albverein e.V. 
Ortsgruppe Ravensburg 



Nummer 20	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Seite 19
 

MIETGESUCHE

    

  

 

    

  

 Als ein modernes, mittelständiges Unternehmen im Bereich  der Schüttgut- 
industrie sind wir seit vielen Jahren in unseren Kernbereichen führend in Europa.

Wir suchen eine/n technisch begabten

Mitarbeiter / in für leichte  
Endmontage und Verpackung
auf Stunden / 520-Euro-Basis.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Peter Siebentritt  
pelletroneurope GmbH · Ahornstraße 28 · 88285 Bodnegg  
Tel: +49 (0) 7520 9566210 · Fax: +49 (0) 7520 9566215 
E-Mail: p.siebentritt@pelletroneurope.com

www.pelletroneurope.com

www.drs.de

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Kindergartenbeauftragte:n Verwaltung 
(m/w/d)

 (Beschäftigungsumfang 50-95%, Entgeltgruppe EG 10,  
Kennziffer 23/28/1097)

Sachbearbeiter:in (m/w/d) im Sachgebiet 
Bauen und Liegenschaften

 (Beschäftigungsumfang 50 %, Entgeltgruppe EG 9a,  
Kennziffer 23/28/1096)

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsver-
fahren finden Sie unter der jeweiligen Kennziffer in der Stellenbörse der Diözese 
Rottenburg-Suttgart (www.jobs.drs.de).

 www.jobs.drs.de 

Ruhiges Paar aus Grünkraut, ohne Haustiere suchen
eine 3-4 Zimmerwohnung in Grünkraut mit Gartenanteil / Balkon. Bei-
de mit Festanstellung, er langjähriger Mitarbeiter der TWS, sie Floris-
tin. Tel:01712609108

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

VdK Ortsverband informiert 
Eigenes Merkzeichen für Taubblindheit 
In Deutschland leben 7,8 Millionen Menschen mit amtlich fest-
gestellter Schwerbehinderung, in Baden-Württemberg fast 
957.500 mit einem Grad der Behinderung von wenigstens 50. 
Ab diesem GdB wird ein Schwerbehindertenausweis ausge-
stellt. Viele dieser Ausweise enthalten sogenannte Merkzei-
chen wie „G“ für „Gehbehinderung“, „H“ für „hilflos“ oder „B“ 
für „Begleitperson“. Sie erleichtern die Geltendmachung der 
Nachteilsausgleiche für Menschen mit Behinderung. Noch 
recht neu ist das Merkzeichen „TBI“. Es wurde 2017 mit dem 
Bundesteilhabegesetz (BTHG) eingeführt. „TBI“ steht für die 
schwere Behinderung „Taubblindheit“. Bundesweit gibt es 
rund 10.000 taubblinde Menschen. Zirka 1000 der Betroffe-
nen haben eine angeborene Taubblindheit. Das neue Merk-
zeichen können Sie erhalten, wenn bei Ihnen eine Störung der 
Hörfunktion mit einem GdB von mindestens 70 vorliegt und 
wenn zugleich wegen einer Störung des Sehvermögens ein 
GdB von 100 besteht. Mit dem „TBI“ wird die Taubblindheit 
als Behinderung eigener Art anerkannt. 
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Teamleiter (m/w/d) Automatisierte Optische Kontrolle
Leiten Sie Ihr eigenes Team am Standort Ravensburg. Dabei 
bringen Sie Ihr Know-how ein, setzen pharmazeutische Stan-
dards um und stellen deren Einhaltung sicher. (Job-ID 34224)

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Führen Sie am Standort Ravensburg oder Langenargen die 
Freigabeprüfungen von Ausgangsstoffen und Fertigarznei-
mitteln durch. (Job-ID 34501)

Vorteile: attraktive Vergütung, modernes Umfeld 
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung
Arbeitszeit: Vollzeit

Für alle Ausschreibungen gilt:

Haben Sie Fragen an uns? 
Wir sind von Montag bis Freitag zwischen 8 und 17 Uhr
unter Tel. +49 751 3700 6322 für Sie erreichbar.

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten 
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Internationales 
Tech-Niveau, 
gleich bei Ihnen 
um die Ecke.

Internationales 
Tech-Niveau, 
gleich bei Ihnen 
um die Ecke.

vetter-pharma.com/karriere

Ausbilder (m/w/d) Elektrotechnik
Verantworten Sie die Betreuung und Einsatzplanung Ihrer 
Auszubildenden am Standort Ravensburg und rekrutieren 
Sie neue Nachwuchskräfte für Ihren Bereich. (Job-ID 42887)

Schlosserwerkstatt im Bodenseekreis abzugeben.
Interesse?

Ein Mietobjekt 186 m2, voll ausgestattete Werkstatt, Übergabe 
wegen Eintritt ins Rentenalter gegen Ende 2023 oder nach 
Vereinbarung. Bei Interesse Info an: helma1994@web.de

GESCHÄFTSANZEIGEN


